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Advent in der Alten Nikolaikirche

Adventsvespern
Alte Nikolaikirche, 17 Uhr

Samstag, 3.12. 
Bildmeditation und Orgel
Pfarrer David Schnell und
Organist Lars Voorgang

Sonntag, 4.12. 
Chor amici canendi, (Mainz) 
Leitung: Matthias Bartsch
Das Vokalensemble amici canendi wur-
de Mitte 2016 von Domkantor Matthi-
as Bartsch in Mainz gegründet. Die Mit-
glieder setzen sich aus derzeit etwa 
25 musikalisch erfahrenen Laien und 
professionellen Musikern zusammen. 
Im Zentrum der künstlerischen Ausei-
nandersetzung des Ensembles stehen 
Werke der klassischen Musik von der 
Renaissance bis hin zu neuen Kompo-

Jahresschlussgottesdienst 
und Gottesdienst  
zum Neuen Jahr
Der Jahresschlussgottesdienst mit Abend-
mahl am Samstag, 31. Dezember 2016 
um 18 Uhr wird in diesem Jahr von 
Pfarrer in Ruhe Philip Schmidt und sei-
ner Frau, Prädikantin Ursula Schmidt, 
gestaltet. Außerdem wirkt das Ehepaar 
Baumann mit, die für die festliche Musik 
zum Jahresende verantwortlich zeichnen.
So lässt sich das alte Jahr in aller Ruhe 
abschließen und ein neues getrost be-
ginnen: An Neujahr, Sonntag, 1. Januar 
2017, findet kein Gottesdienst der Pauls-
gemeinde um 9.30 Uhr statt, sondern 
wir feiern gemeinsam mit der Indonesi-
schen Kristusgemeinde zu deren übli-
cher Gottesdienstzeit miteinander, also 
um 15 Uhr in der Alten Nikolaikirche. 
Dieser Gottesdienst wird geleitet von 
Pfarrerin Yunita Rondonuwu-Lasut und 
Kirchenvorsteherin Christine Mährle.

sitionen. Wir erlebten das Ensemble be-
reits im Konzert am 19. November in 
der Alten Nikolaikirche. In der Vesper 
wird das kleine Deutsche Magnificat von 
Heinrich Schütz erklingen, außerdem 
Werke von Mendelssohn und anderen.  
An der Orgel: Organist und Ensemble-
Mitglied Lars Voorgang. 
Prodekanin Dr. Ursula Schoen
 
Samstag, 10.12. 
Christmas Carol Singing 
mit der Trinity Lutheran Church und 
ihrem Handbell Choir. 
Leitung Johanna Tierling  
Pfarrer i. R. Philip Schmidt

Sonntag, 11.12. 
Chor Haste Töne 
Leitung: Friedrich Vette 
Internationale Weihnachtslieder
Prodekanin Dr. Ursula Schoen

Orgelkonzert: A. Vivaldi, 
Die Vier Jahreszeiten 
Samstag, 18. Februar, 17 Uhr,
Alte Nikolaikirche 
Das wohl bekannteste Werk Antonio  
Vivaldis, die Vier Jahreszeiten, erklingt 
in einer virtuosen Bearbeitung für Orgel. 
Auch auf der Orgel lassen sich die zahl-
reichen Naturerscheinungen und Bilder, 
die in den vier Konzerten vertont wer-
den – z. B. Sturm, sanfte Winde, Jagd-
szenen und Tanz – gut darstellen. Die 
Vier Jahreszeiten als ein früher Früh-
lingsgruß der St. Paulsgemeinde wer-
den auch das erste Orgelkonzert des 
(schon nicht mehr ganz) neuen Gemein-
deorganisten Lars Voorgang sein. Seien 
Sie herzlich eingeladen zu diesem früh-
lingshaften Konzert in der kalten Jah-
reszeit! 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird ei-
ne Kollekte für die kirchenmusikalische 
Arbeit der Gemeinde erbeten.

Gottesdienstreihe zum  
Reformationsjubiläum 2017

Im Januar beginnt in der Alten Nikolai-
kirche eine Gottesdienstreihe, die sich 
mit der Reformation und deren Bedeu-
tung für heute auseinandersetzt. Dazu 
sind Gäste eingeladen, deren Schwer-
punkt auf Fragen der Reformation liegt. 
Den Auftakt macht Pfarrer Dr. Jeffrey 
Myers, Beauftragter unserer Landeskir-
che für das Reformationsjubiläum. Er 
wird am Sonntag, 15. Januar, dem Ge-
burtstag Martin Luther Kings, um 11.15 
Uhr zum Zusammenhang von Luther King 
und seinem Namensvorgänger Martin Lu-
ther predigen.
Am Sonntag, 19. Februar um 11.15 Uhr 
setzt Pfarrer Dr. Wilhelm Christe die 
Reihe fort: „Durch geöffnete Tore in das 
Paradies selbst eingetreten – Martin Lu-
thers befreiende Entdeckung von der 
Rechtfertigung allein aus Glauben“.
	 A. Braunberger-Myers

Samstag, 17.12. 
Heinrich-Schütz-Kantorei 
Leitung: Karin Baumann
Im Mittelpunkt stehen die Kantate „In 
dulci jubilo“ von Dietrich Buxtehude 
(1637 – 1707) und die Hirtenmusik 
„Pastores“ des tschechischen Kompo-
nisten Franz Xaver Brixi (1732 – 1771), 
außerdem Werke von Carl Loewe 
(1796 – 1869) sowie Weihnachtslieder. 
Begleitet wird die Kantorei von Chris-
toph Schmidt und Christopher Hardt, 
Violinen, Christoph Möller, Violoncello 
sowie Gisèle Kremer, Orgel. 
Pfarrerin Andrea Braunberger-Myers

Sonntag, 18.12. 
Ev. Posaunenchor Bergen-Enkheim, 
Leitung: Ralf Schuh
Der Posaunenchor spielt festliche und 
beschwingte Bläsermusik.
Pfarrerin Andrea Braunberger-Myers



„Ich wollte da sein,  
wo viel passiert“
Christine Moses geht in den  
Ruhestand

Seine Tochter habe ihre Barbie verloren, 
sagt der Vater zur Kindergartenleiterin 
Christine Moses. „Ich wusste doch gar 
nicht, was das ist, und dachte, ich sage 
erstmal lieber nichts“, berichtet sie la-
chend. Schnell findet sie heraus, dass 
das weinende Kind seine Puppe ver-
misst. Das war 1984. Christine Moses 
war gerade mit ihrer Familie aus der DDR 
nach Frankfurt gezogen und hatte ihre 
Stelle im Kindergarten der St. Paulsge-
meinde angetreten. Im Januar geht sie 
nun in den Ruhestand. 

Viel habe sich in den über 30 Jahren 
verändert: Der Anteil an Patchworkfami-
lien hat zugenommen, der Anteil an Fa-
milien, bei denen trotz Arbeit das Geld 
knapp sei, ebenfalls. Und in ihrer An-
fangszeit waren die ausländischen Fami-
lien oft besser integriert. Daraus ergibt 
sich im Kindergarten heute mehr Ge-
sprächsbedarf – mit den Eltern. Die Kin-
der selbst hätten sich nicht verändert – 
sie blieben eine Konstante in Moses Be-
rufsleben: „Sie sind offen und nehmen 
die Dinge, so wie sie sind.“ Das Rüst-
zeug für die Arbeit mit ihnen lieferten 
Moses ihre Ausbildung zur Kinderdiako-
nin und ihre Berufserfahrung.

Christine Moses, die aus Görlitz stammt, 
durfte nach dem Abitur nicht studieren. 
Vom Pfarrer ihrer Heimatgemeinde er-
fuhr sie von der Möglichkeit, bei der Kir-
che zu lernen, nutzte diese und arbei-
tete in der DDR dann zehn Jahre in einer 
kirchlichen Einrichtung. Ein halbes Jahr 
nach ihrem Ausreiseantrag konnte sie 
übersiedeln. Da ihre Ausbildung der einer 
Erzieherin im Westen entspricht, dauerte 
es nach Ihrer Ankunft nur wenige Mo-
nate, bis die Behörden ihre Qualifikation 
anerkannten. 

Ursprünglich hatte Christine Moses nicht 
geplant, gleich eine Leitungsstelle zu 
übernehmen. Aber sie wollte dort arbei-
ten, wo viel passiert, „am liebsten am 
Flughafen.“ Die St. Paulsgemeinde, bei 
der sie sich um eine Stelle bewarb, 
brauchte dringend eine Leiterin für den 
Kindergarten, und so entschied sich 
Moses, die Aufgabe anzunehmen und 
einfach zu versuchen, ob sie ihr ge-
wachsen war. „Ich war motiviert“, sagt 
sie, „wollte etwas voranbringen.“ Noch 
im gleichen Jahr führte sie altersge-
mischte Gruppen ein und veränderte das 
Konzept des Kindergartens. Die Kinder 
verbringen nicht mehr den ganzen Tag 
in einer festen Gruppe, sondern können 
ihre eigenen Interessen entwickeln. Heu-
te hat der Kindergarten keine Gruppen-
räume, sondern einen Bastelraum, einen 
Toberaum, einen Raum mit der Puppen-
küche oder für ruhige Aktivitäten und 
den Mittagsschlaf. 
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„Kinder, ihr müsst mir helfen“, ruft Christine Moses, als die Fotografin vor ihr steht. 
Und sofort stürmen mehr Kinder auf sie zu, als aufs Foto passen.      Foto: F. Zbikowski

Christine Moses findet, dass Erzieherin 
ein schöner Beruf ist. Sie sagt: „Es macht 
Spaß, Kinder neugierig zu machen, sie 
für etwas zu interessieren.“ Der Kinder-
garten bietet dafür einen festen Rahmen, 
in dem sie sich frei entfalten können. 
Dabei bringen die Erzieher ihre eigenen 
Fähigkeiten ein. Als Moses im Kinder-
garten anfing, waren sie noch zu viert im 
Team. Heute arbeiten mehr als doppelt 
so viele Fachkräfte dort mit den Kindern. 
Evangelisch sind sie nicht mehr alle, 
auch wenn Christine Moses das evan-
gelische Profil des Kindergartens wich-
tig ist und sie immer daran festgehalten 
hat. Dazu gehört auch die Zusammen-
arbeit mit der Kirchengemeinde. „Die 
Eltern entscheiden sich bewusst dafür, 
wenn sie ihre Kinder zu uns schicken“, 
beobachtet Moses, „auch die Muslime.“ 

In den nächsten Jahren wird es weitere 
Veränderungen im Kindergarten geben: 
Die Einrichtung muss sich vergrößern, 
und ein Neubau steht an. Wenn der ein 
paar Jahre früher gekommen wäre, hätte 
Christine Moses den gerne begleitet. Das 
ist nun eine Aufgabe für ihre Nachfolgerin.

Am 29. Januar verabschiedet die Ge-
meinde Christine Moses im Gottes-
dienst in der Alten Nikolaikirche um 
9.30 Uhr. Herzliche Einladung dazu!

Frauke Zbikowski

Ausstellungsbesuche 
zu Jahresbeginn 2017
Donnerstag 19. Januar, Bonn
Der Rhein – Eine europäische  
Flussbiografie
Treffpunkt: 9.20 Uhr DB/Zentrum 
Frankfurt Hauptbahnhof
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr
Kosten: 25 Euro (Fahrt/Führung/Ein-
tritt), Barzahlung vor Ort

Mittwoch, 8. Februar, Wiesbaden
Caravaggios Erben – Barock in Neapel
Treffpunkt: 12.30 Uhr DB/Zentrum 
Frankfurt Hauptbahnhof
Rückkehr: ca. 18 Uhr
Kosten: 8 Euro (Fahrt/Führung/Ein-
tritt), Barzahlung vor Ort
Anmeldung: Monika Geselle, Päda-
gogin, Tel. 069 94345118, monika. 
geselle@frankfurt-evangelisch.de 



Veranstaltungen 
im Gemeindehaus

Kollekten

Dezember
04.12. 	2. Advent 
	 Evangelische Frauen in Hessen 
	 und Nassau e. V.
11.12. 	3. Advent 
	 Gottesdienste in der 
	 Alten Nikolaikirche
18.12. 	4. Advent 
	 Offene Alte Nikolaikirche
24.12. 	Heiligabend     
	 Brot für die Welt
25.12. 	1. Weihnachtstag  
	 Kirchenmusik in der 
	 Alten Nikolaikirche
26.12. 	2.Weihnachtstag  
	 Gemeindezeitung
31.12. 	Silvester     Arbeit mit Senioren

Januar
01.01. 	Projekt der Kristusgemeinde
08.01.	 Frauenrecht ist 
	 Menschenrecht e. V.
15.01.	 Besondere gesamtkirchliche 
	 Aufgaben
22.01.	 Kirchenmusik in der ANK
29.01.	 Frankfurter Bibelgesellschaft

Februar
05.02.	 Kindergottesdienst an der 
	 Alten Nikolaikirche
12.02.	 Diakonie Deutschland
19.02.	 Gemeindezeitung
26.02.	 Arbeit mit Senioren

Kommunikative  
Menschen gesucht

Für den Besuchsdienst unserer Gemein-
de, der alle Gemeindeglieder ab dem 
75. Lebensjahr besucht, werden noch 
kommunikative Menschen gebraucht, die 
an einem solchen ehrenamtlichen Dienst 
Interesse haben. Da die Besuchten viel 
Dankbarkeit spüren lassen, ergibt sich 
der Lohn der Besuche ganz von selbst. 
Wer also Freude an Gesprächen mit  
älteren Menschen hat und auch die Zeit 
dazu, melde sich bitte bei 

Pfarrerin Andrea Braunberger-Myers, 
Tel. 284369, für alle weiteren Informa-
tionen.

Familiennachrichten

Getauft wurde:
Henry Maximilian Kerger

Bestattet wurden:
Paula Haupt, geb. Bizer, 94 Jahre
Jens Merz, 76 Jahre
Frieda Krüger-Hansen, geb. Weiße,  
96 Jahre
Rudolf Hinkel, 72 Jahre 

Aus dem Kirchenvorstand

Der Pfarrer für Stadtkirchenarbeit, Peter 
Dennebaum, arbeitet seit Mitte Oktober 
nicht mehr an der Alten Nikolaikirche.

Die Erlöse aus dem Adventsbasar, der am 
1. Adventswochenende stattgefunden hat, 
kommen wie im letzten Jahr der Einzel-
fallhilfe der Kirchengemeinde zugute. 

Nach dem Kinderschutzkonzept des De-
kanats muss jede Kirchengemeinde ei-
nen Kinderschutzbeauftragen benennen. 
Für die St. Paulsgemeinde hat der Kir-
chenvorstand Martin Grün bestimmt, der 
im Hauptberuf Sonderpädagoge ist. Zu-
dem müssen alle, die mit Kindern und 
Jugendlichen arbeiten, ein erweitertes 
polizeiliches Führungszeugnis vorlegen.

Im August wurde der Balg der Orgel in 
der Alten Nikolaikirche repariert und 
hält nun – nach Aussagen des Sach-
verständigen aus dem Hochbauamt – für 
die nächsten 20 Jahre. 

Frauke Zbikowski
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Gemeindenachmittage:

Mittwoch, , 7. Dezember, 15 Uhr:
Adventfeier

Mittwoch, 18. Januar,15 Uhr:
Gruß an das neue Jahr

Mittwoch, 22. Februar, 15 Uhr
Faschingsfeier

Flötenspielkreise:
Kontakt: Johanna Oswald,
Tel. 06101 403841

Seniorenclub:
mittwochs 15.00  – 17.00 Uhr
Kontakt: Margarete Mischur

Handarbeitskreis:
donnerstags, 15.00 Uhr
8. Dezember
Kontakt: Lieselotte Trippel
Tel. 2979290

Heinrich-Schütz-Kantorei:
donnerstags, 20.00–22.00 Uhr
Kontakt: Karin Baumann

AL-ANON:
dienstags, 10.30 Uhr, 
freitags, 19.30 Uhr
Kontaktstelle: Montag – Freitag 
Tel. 0201 773007

Meditativer Tanz
Sa. von 10 -12 Uhr, 14-tägig
Kontakt: Lilo Nold
Tel. 722083

BRILLEN-WEISS
am Römer · 069/282133

Gottesdienst  
im Lebenshaus
Buchgasse 1-3
Dienstag, 27.12.2016, 17 Uhr

Gottesdienste im Franziska-
Schervier-Seniorenzentrum
Lange Straße 10-12
Donnerstag, 22.12.2016, 16.15 Uhr
Donnerstag, 19.01.2017, 16.15 Uhr
Donnerstag, 23.02.2017, 16.15 Uhr



Jeden Sonntag um 15.00 Uhr findet in der Kirche der Gottesdienst der Indonesischen Kristusgemeinde 
Rhein-Main statt.

Gottesdienste

Dienstag, 10. Januar
19 Uh	 Ökum. Frauengottesdienst
	 „Segen für dich“
Sonntag, 15. Januar (2. Sonntag n. Epiphanias)
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfrn. Braunberger-Myers
11.15 Uhr	Martin Luther King jr. und sein 
	 Namenspatron
	 Gottesdienst anlässlich des Geburts- 
	 tages von King (15.1.1929)
	 im Reformationsjubiläumsjahr 2017
	 Pfr. Dr. Myers
Sonntag, 22. Januar (3. Sonntag n. Epiphanias)
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfrn. Braunberger-Myers
11.15 Uhr	Krabbelgottesdienst
	 „Wir wandern zum Licht“
	 Pfrn. Braunberger-Myers
Sonntag, 29. Januar (4. Sonntag n. Epiphanias)
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 zum Abschied von Christine Moses, 
	 Leiterin des Kindergartens
	 Pfrn. Braunberger-Myers und andere
	 anschl. Fest in der Kirche
Sonntag, 5. Februar 
(Letzter Sonntag n. Epiphanias)
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
	 mit Einzelkelchen
	 Prodekanin Dr. Schoen
11.15 Uhr	Gesprächsgottesdienst
	 „Welche Bibel für mich – 
	 Vergleich von Übersetzungen“
	 Pfrn. Braunberger-Myers
Sonntag, 12. Februar (Septuagesimae)
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfrn. Braunberger-Myers
11.15 Uhr	Gesprächsgottesdienst
	 „Wie wahr ist die Bibel?“
	 Pfrn. Braunberger-Myers
Dienstag, 14. Februar
19 Uhr	 Ökum. Frauengottesdienst
	 „Herzensruhe“
Sonntag, 19. Februar (Sexagesimae)
9.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfrn. Braunberger-Myers
11.15 Uhr	Predigtgottesdienst
	 „Durch geöffnete Tore in das Paradies 
	 selbst eingetreten – Martin Luthers 
	 befreiende Entdeckung von der 
	 Rechtfertigung allein aus Glauben“
	 Priv. Doz. Pfr. Dr. Christe
Sonntag, 26. Februar (Estomihi)
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfrn. Braunberger-Myers
Kein Gottesdienst um 11.15 Uhr wegen 
Faschingszug 

Samstag, 3. Dezember
17 Uhr 	 Musikalische Vesper
Sonntag, 4. Dezember (2. Advent)
9.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Einzelkelchen
	 Pfrn. Braunberger-Myers
17 Uhr 	 Musikalische Vesper
Mittwoch, 7. Dezember
17 Uhr	 Adventsliedersingen nach Wunsch
Samstag, 10. Dezember
17 Uhr	 Musikalische Vesper
Sonntag, 11. Dezember (3. Advent)
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
 	 Prodekanin Dr. Schoen
17 Uhr	 Musikalische Vesper
Dienstag, 13. Dezember
19 Uhr	 Ökum. Frauengottesdienst
	 „Mit Scheitern leben lernen“
Mittwoch, 14. Dezember
17 Uhr	 Adventsliedersingen nach Wunsch
Samstag, 17. Dezember
17 Uhr	 Musikalische Vesper
Sonntag, 18. Dezember (4. Advent)
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfrn. Braunberger-Myers 
17 Uhr 	 Musikalische Vesper
Mittwoch, 21. Dezember
17 Uhr	 Adventsliedersingen nach Wunsch
Samstag, 24. Dezember (Heiliger Abend)
15.30 Uhr	Kinderchristvesper 
   	 Pfrn. Braunberger-Myers
18 Uhr	 Christvesper
  	 Heinrich-Schütz-Kantorei
	 Pfrn. Braunberger-Myers
	 danach offene, gestaltete Kirche
23 Uhr	 Christmette
	 Prodekanin Dr. Schoen
Sonntag, 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfrn. Braunberger-Myers
15 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst der Ev. Indonesi-
	 schen Kristusgemeinde Rhein-Main
	 Pfrn. Rondonuwu-Lasut
 Montag, 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
9.30 Uhr	 Singgottesdienst
	 Pfr. Dr. Myers
Samstag, 31. Dezember (Silvester)
18 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst 
	 mit festlicher Musik
	 Pfr. i. R. Schmidt und Präd. Schmidt
	 Kantorin Baumann
Sonntag, 1. Januar 2017 (Neujahr)
15 Uhr	 Gottesdienst zum Neuen Jahr mit der 
	 Indonesischen Kristusgemeinde
	 Pfrn. Rondonuwu-Lasut und andere
Sonntag, 8. Januar (1. Sonntag n. Epiphanias)
9.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Einzelkelchen
	 Pfr. i. R. Schmidt und Präd. Schmidt

Ökumenisches Friedensgebet am 31. Januar und 28. Februar, jeweils um 18 Uhr

Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-luth. St. Paulsgemeinde, Frankfurt/Main
Verantwortlich: Andrea Braunberger-Myers, Saalgasse 17, 60311 Frankfurt/Main, 

Tel.: 069 284369, E-Mail: info@paulsgemeinde.de
Layout und Druck: Ariel Druck- und Verlags GmbH, Berner Str. 115, 60437 Frankfurt am Main

Anschriften
Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Martin Hunscher
martin.hunscher@paulsgemeinde.de

Pfarrerin
Andrea Braunberger-Myers
Saalgasse 17, 60311 Frankfurt,
Tel. 28 43 69
andrea.braunberger-myers@paulsgemeinde.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Saalgasse 17, 60311 Frankfurt,
Tel. 28 42 35, Fax 13 37 95 95
Di., Mi., Fr., von 10.00 bis 12.00 Uhr
info@paulsgemeinde.de
www.paulsgemeinde.de

Organist
Lars Voorgang
lars.voorgang@paulsgemeinde.de

Kantorin
Karin Baumann
karin.baumann@paulsgemeinde.de

Küster und Hausmeister
Carsten Schwöbel
Battonnstr. 2, Tel. 13 37 79 65
carsten.schwoebel@paulsgemeinde.de

Kindergarten
Große Fischerstraße 28, Tel. 29 11 29
Fax: 21 08 48 83
Leiterin: Christine Moses
kindergarten@paulsgemeinde.de

Einkaufsservice 60 plus des Diakonischen Werkes
Tel. 2 47 5149 69 02

Seniorenarbeit im Planungsbezirk
Monika Geselle, Gemeindepädagogin
monika.geselle@paulsgemeinde.de

Diakoniestation gGmbH
im Ev. Pflegezentrum 
Battonnstraße 26 –28b, Tel. 25 49 21 23

„Patronatsverein Alte Nikolaikirche 
Frankfurt am Main e. V.“

patronatsverein@alte-nikolaikirche.de
Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE09 5005 0201 0200 1022 49
BIC: HELADEF1822

Ev.-luth. St. Paulsgemeinde  
Frankfurt am Main

Postbank Frankfurt am Main
IBAN: DE14 5001 0060 0169 2496 03
BIC: PBNKDEFF

Freundeskreis Musik in der Alten  
Nikolaikirche, Frankfurt am Main

Postbank Frankfurt am Main
IBAN: DE37 5001 0060 0022 5556 04
BIC: PBNKDEFF


